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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 08.10.2015 

A n f r a g e  N r . :  0 0 6 2 / 2 0 1 5 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  E h r b a r  
A n f r a g e d a t u m :  0 2 . 1 0 . 2 0 1 5  

Betreff: 

Räumlichkeiten Stadtteilverein Boxberg 

Schriftliche Frage: 

Aller Voraussicht nach, muss der Stadtteilverein Boxberg, aufgrund der stark 
ansteigenden Schülerzahlen der Waldparkschule, seine Räumlichkeiten mit Beginn des 
nächsten Schuljahres in der Waldparkschule wohl abgeben. 
 
1. 
Ist dies der Stadt schon bekannt? 
 
2. 
Gegebenenfalls die Aussage stimmt, welche Ersatzräume können dem Stadtteilverein in 
zentraler Lage zur Verfügung gestellt werden? 
 
3. 
Wäre es möglich, bei der neu zu planenden Mensa entsprechende Räumlichkeiten zu 
schaffen, beziehungsweise gleich mit einzuplanen? 

 

Antwort: 

zu 1. 
In der Angelegenheit gab es bereits Gespräche mit dem Schulleiter Herrn Engelhardt und 
dem Amt für Schule und Bildung und einen entsprechenden Mailverkehr. 

Derzeit nutzt die Waldparkschule an drei Unterrichtsstunden pro Woche am Vormittag 
den Raum des Stadtteilvereins als Differenzierungsraum für Sprachunterricht in einer 
Kleingruppe. Dies wurde nach Aussage des Schulleiters einvernehmlich mit dem 
Stadtteilvorsitzenden abgesprochen und stellt für niemanden eine Einschränkung dar. 
Grundsätzlich steht der Unterbringung des Stadtteilvereins somit auch perspektivisch 
nichts entgegen. 
 
Zwischen der Schulleitung und dem Amt für Schule und Bildung wurde vereinbart, dass 
die Entwicklung der Schülerzahlen, auch in Hinblick auf die Beschulung von 
Flüchtlingskindern, und somit die räumliche Entwicklung der Waldparkschule stets im 
Blick bleiben, sodass alle Externen, die Räume der Schule nutzen, rechtzeitig über 
etwaige Veränderungen informiert werden können. Aktuell gibt es mindestens einen 
weiteren externen Nutzer, der schulische Räume während der Schulzeit nutzt. 
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Ende 2015 wird es im Kontext der weiteren Mensaplanungen eine erneute Begehung der 
Räumlichkeiten geben, um die vorhandenen Raumressourcen sinnvoll und zum Wohle 
der Schule und des Stadtteils zu nutzen. 
 
zu 2. 
Derzeit muss keinesfalls über Ersatzräume für den Stadtteilverein nachgedacht werden. 
 
zu 3. 
Die im Doppelhaushalt 2015/16 eingestellten Mittel sind vom Gemeinderat explizit für 
eine Verbesserung der Essenssituation an der Waldparkschule/Bau einer Mensa 
vorgesehen. 
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